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L I V E S T R E A M
Die Veranstaltung fi ndet im Livestream unter www.badw.de
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ob Gäste im
Saal zugelassen sind, hängt von der Corona-Lage ab und
entscheidet sich kurzfristig.

I H R E  F R A G E N
Diskutieren Sie mit und schicken Sie Ihre Fragen vor und
während der Veranstaltung an presse@badw.de.

FORSCHEN,
BERATEN, 
ENTSCHEIDEN
Zum Verhältnis von
Wissenschaft und Politik

9/6/21
 19.00 UHR

PODIUMSDISKUSSION
IM LIVESTREAM AUF BADW.DE
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Die Bayerische Akademie der Wissenschaften ist Mitglied in der 
Akademienunion.

A D  H O C - A G  „ Z U K U N F T S W E R T E “
Die AG wurde 2019 an der BAdW eingerichtet und wird 2022 
abgeschlossen. Sie widmete sich zentralen gesellschaftlichen 
Werten, die vielfältigen Herausforderungen ausgesetzt sind. 
Dabei standen drei Wertepaare im Zentrum: Freiheit und 
Sicherheit, Gemeinschaftsinteresse und Eigeninteresse sowie 
Multikulturalität und Identität. Videos und Podcasts aus der 
Arbeit der AG finden Sie unter zukunftswerte.badw.de.

L I V E S T R E A M
Unter www.badw.de können Sie die  
Podiumsdiskussion auch im Livestream verfolgen.  
Hierfür ist keine Anmeldung erforderlich.

P O D C A S T- R E I H E
Begleitend zur Veranstaltung finden Sie in der  
BAdW-Mediathek eine neue Podcast-Reihe  
zum Thema „Quo vadis Europa?“:  
badw.de/die-akademie/presse/mediathek/
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Die Bayerische Akademie der Wissenschaften ist Mitglied in der PODIUMSDISKUSSION

12/7/22 
18.00 UHR

FLUCHT  
UND MIGRATION  
WELCHE WERTE  
BRAUCHT EUROPA?   



I N G O  L I E R H E I M E R  ist Teamleiter von Politik 
und Hintergrund in der Redaktion „Ausland und 
politischer Hintergrund“ beim Bayerischen Rund-
funk. Er baute die Investigativeinheit „BR Recherche“ 
mit auf und ist seit über 20 Jahren politischer 
Redakteur, Reporter, Moderator und Kommentator 
des bundesdeutschen Politikbetriebs. 

Moderation

Mitwirkende

Begrüßung und Resümee der  
Ad hoc-AG „Zukunftswerte“

Menschenwürde, Freiheit, Demokratie, Gleichheit, Rechtsstaat-
lichkeit und Menschenrechte – diese Werte prägen das Selbst-
verständnis der Europäischen Union, sie sind in der „Charta der 
Grundrechte der Europäischen Union“ sowie im EU-Vertrag 
festgeschrieben. Für die Verteidigung dieser Werte wurde die 
EU im Jahr 2012 mit dem Friedensnobelpreis ausgezeichnet. 
Seitdem ist viel geschehen: die großen Fluchtbewegungen von 
2015, in der Folge wachsender Populismus, Europaskepsis und 
Fremdenfeindlichkeit, und nun der verheerende Krieg in der 
Ukraine, der die größte Fluchtbewegung in Europa seit Ende des 
Zweiten Weltkrieges ausgelöst hat. 

Europa steht vor neuen großen Herausforderungen, auch was 
das Eintreten für die eigenen Werte in Bezug auf Flucht und 
Migration angeht. Was tun, wenn nicht alle Mitgliedstaaten die 
gemeinsamen Werte gleich definieren und gewichten? Während 
die einen Flüchtlinge mit offenen Armen bedingungslos 
empfangen werden, werden die anderen an Europas Außen-
grenzen gewaltsam zurückgedrängt. Welche Rolle spielen dabei 
Herkunft, Religion und Geschlecht? Wie erreicht Europa eine 
gerechte Verteilung von Geflüchteten, und warum gibt es noch 
immer kein europäisches Einwanderungsgesetz? Welche Werte 
können dazu beitragen, dass Integration gelingt? Und: Wird der 
russische Angriffskrieg in der Ukraine Europa als Wertegemein-
schaft am Ende stärken oder spalten?

Diese und weitere Fragen diskutiert die BAdW zum Abschluss 
ihrer Ad hoc-Arbeitsgruppe „Zukunftswerte“.

P R O F.  D R .  H E I N E R  B I E L E F E L D T  ist Lehr-
stuhlinhaber für Menschenrechte und Menschen-
rechtspolitik an der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg. Von 2010 bis 2016 fungierte  
er als UN-Sonderberichterstatter für Religions- 
freiheit. Er ist Mitglied der BAdW und gehört deren  
Ad hoc-AG „Zukunftswerte“ an.

P R O F.  D R .  S A B I N E  H E S S  ist Direktorin des  
Centers for Global Migration Studies und Geschäfts- 
führende Direktorin des Instituts für Kulturanthro-
pologie/Europäische Ethnologie an der Georg- 
August-Universität Göttingen. Sie beschäftigt sich  
u. a. mit Grenzregimeforschung und ist Mitglied  
im Vorstand des Rats für Migration.

R O N YA  O T H M A N N  ist freie Journalistin und 
Autorin. Seit 2021 schreibt sie für die Frankfurter 
Allgemeine Sonntagszeitung die Kolumne „Import 
Export“. 2020 erschien ihr Roman „Die Sommer“,  
für den sie mit dem Mara-Cassens-Preis ausge-
zeichnet wurde. 2021 folgte ihr Gedichtband „die 
verbrechen“. 

P R O F.  D R .  A N D R E A S  W I R S C H I N G  ist Direk-
tor des Instituts für Zeitgeschichte München–Berlin 
und Lehrstuhlinhaber für Neueste Geschichte an 
der Ludwig-Maximilians-Universität München. 
Er forscht u. a. zur europäischen Geschichte seit den 
1970er Jahren und ist Mitglied der BAdW sowie ihrer 
Ad hoc-AG „Zukunftswerte“. 

P R O F.  D R .  A N D R E A  A B E L E - B R E H M
Vizepräsidentin der BAdW und Co-Sprecherin  
der Ad hoc-AG „Zukunftswerte“

Flucht  
und Migration 
Welche Werte braucht Europa?

E i n t r i t t  f r e i ,  
k e i n e  A n m e l d u n g 
e r f o r d e r l i c h
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